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Zusammenfassung  

(nach Vorgabe des Autors/Autorin) 

 
Digitale Kommunikation hat unsere Welt schnell verändert und betrifft sämtliche 

Lebensbereiche. Diese Entwicklung bringt jedoch auch Risiken durch Cyberangriffe mit sich, 

die innovative Sicherheitsmethoden erfordern. Optische Glasfasernetze sind dabei besonders 

wichtig zu schützen, da sie das Rückgrat der globalen digitalen Infrastruktur bilden. Multimode-

Fasern (MMF), die viele räumliche Lichtpfade nutzen, bieten großes Potenzial um die 

Informationssicherheit in Glasfasern zu verbessern. Meine Dissertation untersucht, wie in 

MMFs vertrauliche Datenübertragung durch die Nutzung spezieller Effekte im Faserkanal 

erreicht werden kann. Ziel ist, dass die Senderin Alice die natürliche Unordnung in der MMF 

ausnutzt, um dem Empfänger Bob einen Vorteil gegenüber der Lauscherin Eve zu verschaffen. 

Das gelingt durch Modenmischung und modenabhängige Verluste in der MMF, die den Kanal 

von Alice zu Bob anders machen als den von Alice zu Eve. Wenn nun Alice und Bob ihren 

Kanal mit geeigneter Messtechnik kalibrieren, gilt diese Korrektur nicht für Eve, was ihnen 

einen entscheidenden Vorteil verschafft. Diese Methode wird Physical Layer Security genannt 

und wurde erstmals experimentell in einer MMF umgesetzt. Meine Messergebnisse zeigen, dass 

durch spezielle Kanalkodierungen eine informationssichere Übertragung möglich ist, selbst 

wenn Eve vollständiges Kanalwissen hat. Zukünftige Forschungen könnten die Sicherheit 

weiter verbessern, indem bspw. auch Polarisationsmischeffekte genutzt werden. 

 

 


